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Schreiner-Innung Sigmaringen ehrt
Talente: Gesellenstücke in der

Landesbank
In der Landesbank Kreissparkasse Sigmaringen werden bis
zum 26. Juli 2024 Gesellenstücke des Schreinerhandwerks

ausgestellt.

Die Bedeutung von Handwerkskunst wird oft unterschätzt, dabei
zeigt die aktuelle Ausstellung „Gesellenstücke des
Schreinerhandwerks“ in der Landesbank Kreissparkasse in
Sigmaringen eindrucksvoll, wie viel Kreativität und Können in
den Arbeiten der neuen Schreinergesellen steckt. Diese
Veranstaltung, die kürzlich feierlich eröffnet wurde, bereichert
nicht nur die Kundenhalle der Bank, sondern auch die gesamte
Gemeinschaft.

Anerkennung für herausragende
Leistungen

Obermeister Stefan Braunschweig der Schreiner-Innung ließ es
sich nicht nehmen, den jungen Handwerkern, insbesondere dem
Abschlussjahrgang 2024, zu gratulieren. Bei der feierlichen
Eröffnung hoben sowohl Braunschweig als auch der
Vertriebsdirektor der Landesbank, Albert Ederle, die
Salonfähigkeit und die vielfältigen Fähigkeiten der Gesellen
hervor. Sie hob hervor, dass die Gesellenstücke das Herzstück
der praktischen Gesellenprüfungen darstellen.

Eine Tradition langjähriger
Zusammenarbeit



Seit mehr als drei Jahrzehnten ist die Landesbank
Kreissparkasse Partner der Handwerksbetriebe und stellt stolz
die Werke der Schreiner-Innung in ihrer Kundenhalle aus. Diese
langjährige Tradition bietet nicht nur eine Plattform für die
neuen Gesellen, sondern fördert auch das Bewusstsein für
Talent und Handwerkskunst innerhalb der Gemeinschaft. Der
Austausch von Ideen und Techniken hat sich als wertvoll für die
Entwicklung aller Beteiligten erwiesen.

Wettbewerb und Ehrungen

Der Wettbewerb „Die gute Form“, an dem die Schreiner-Innung
Sigmaringen regelmäßig teilnimmt, ist ein Beispiel für die hohe
Qualität des Schreinerhandwerks in der Region. In diesem Jahr
wurden Sarah Restle, Adrian Motsch und Jonathan Roth für ihre
Arbeiten ausgezeichnet und haben sich sogar für den
Landeswettbewerb in Stuttgart qualifiziert. Besondere
Leistungen wurden durch individuelle Ehrungen des
Obermeisters gewürdigt, insbesondere für Sarah Restle, Elena
Gruber und Carolin Hauer, die für ihre herausragenden
Ergebnisse in Theorie und Praxis gewürdigt wurden.

Ein Blick in die Zukunft des Handwerks

Besucher der Ausstellung haben noch bis zum 26. Juli 2024 die
Gelegenheit, die vielgestaltigen Gesellenstücke zu bestaunen
und die Handwerkskunst in ihrer vielfältigsten Form zu erleben.
Solche Events sind entscheidend, um das Handwerk und die
damit verbundenen Traditionen am Leben zu erhalten und eine
Brücke zwischen den Generationen zu schlagen. Die
Anerkennung für junge Talente ist nicht nur eine Motivation,
sondern auch ein notwendiger Schritt zur Förderung des
Handwerks in unserer Gesellschaft.
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